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18 .Jahr ,Wien,Freitag ,8 .Mai1908.
EineScheidedesKönigsvon
Sachsen .König Augustvon
Sachenhat für dieArmender
Stadt Wien1000Markgeschendet.

Wiener Stadtrat
Sitzungvom8 .Mai1908.
VorsitzendeV .R .D .Neumayer

und V .F .Hierkammer .
9 .Buchbeantragt,in derHerr¬

GrünbergundTivoligasseim2.
15halbundganzigeGarten
zuerrichten.DiejährlichenKostenbe¬
zitternsichmit1026.Aug. )NacheinemBerichtdesM.Rissa¬
wegwerdenfürerherstellungen
einVolksschulgebäude10 .Bez .Puch
baumasse ,Lagerstrafe870u .
inderVolks-u .Bürgerschule10 .bey
herzgasse8390bewilligt.

NacheinemBerichtdesTomo
wirddieAbteilungderLiegenschaft
18 .bezirk,verlängerteStrehligasse.
247aufBaustellenundeinener¬
stollenteilgenehmigt.demDetailprojektfürdieRe¬
liebungu .AusgestaltungderBaum¬

die
inderStreckevonder1 .biszur
CottagegasseimBezirkwird ,mit
denKostenvon5000flzugestimmt¬

die WahldesBezirks¬
vertreterWahrungJohannHorak
wirdbestätigt .

DieLieferungenfürdenFestzug
DerStadtratbeschloßnacheinem
ReferatdesV.B .hiersammerüber¬
dieLieferungderStoffefürden
FestzugunddenVerkaufderTribu¬
nenkarten,dendiesbezüglichenMa¬

gistratsberichtzurKentniszu¬
men .Eswürdeerklärt ,daßder
GemeindeWienkeinRechtzustehe,
sichindieDurchführungdieserAn¬
gelegenheitzumigen,u .jedeVer¬
antwortunghiefürnachAuften
hinablesen .Dahermüßtewieder
EinteilungweitererSchritteUngar
genommenwerden.
zurErrichtungeinesReconvales

gemeinsfür BrantinArbe¬
InderheutigenSitzungdesStadt
ratesberichteteS .R .Lissae
überdas GebetderStadtgemeinde
Arbe,biszu10RektorWaldin
DampfronterderGemeinde
WienunentgeltlichzurErbauung
eines Reconvaleszeitungs¬
Beamtezuüberlassenundbege¬
tragte,vorerstwegenfeststellung
dertatsächlichenVerhältnisse,ins¬
besondersüberdenUmfangder
SchenkungundderBedingungen
derselben,fernerzurPrüfungder
EignungdesangebotenenTerrainseineCommissionnachArbeit
senden,u .zw .inMinddes
Stadtrates,denMagistratsReferen¬
tenS .ScharthundseinenBeamten
desStadtbauamtes,demAntrage
würdezugestimmt.
SubventionisderStadt .

rathatnacheinemBerichtdesW.
habedemVerein ,DeutscheHeimat
fürdasam10 .§ .stattfindendefrüh¬
lingsfesteineSubventionvon200
fürdie6 .SektionPferdezucht)der
k .k .Landwirtschaftsgesellschaftfür
diePferdeausstellungvom23 .bis
31 .d .einenEhrenpreisvon50Kronen¬

bewilligt .
BauderStaustufeKaiserbad
imWienerFrankanal ,heute

10 .

eitagAbendhieltderBauratder
k .k .StatthalternRudolfhalter
VorstandderHafenbauAbteilung
ter ,darauRegulierungsCommission
imZentralvereinfürFluß ,und
Annelschiffahrt,voreinemzahl¬
reichenPublikumeinensehrinstruk¬
tiven VortragüberdenBauder
StaufticheKaiserbad ,imWiener
Drankanal ,unterhalbderAn¬
gartenbrücke,welchedurchdieun¬
gewöhnlicheFormderAnlagedie
NeugierdederWienerrege
gemachtundvielendieFragenach
WesenundZweckaufgedrängtha¬
benmag.DieseStaustufebestehtauseinenbeweglichenSchutzenwehr¬
in linken donanfanglicherund
einerSchiffsschleuse,amrechten
Uhrdiebildetdieersteund
obereder drei AnlagenimPom¬
kanal ,welchenachdemgesetzlichen
rogramm für die Wiener
Verkehrsanlagenerrichtetwerden
sollendieseSananlagenwerden
dannaufgestellt,sobaldderWasser¬
standin Panaukanalsogefunden
ist ,daßihrtieftauchendeSchifferderdurchfahrennochinihmbleibend
Aufenthaltnehmenkönnen.Die
Stauungensindweiters,undiner¬
höherenMaßenotwendig ,und
dasTrockenfallendesDonau¬

ens zur Zeit desErinnen
intanzuhalten,eineErscheinung,welcheimverflossenenWinterber¬
haftetwerdenkonnte.Einesolche
Wasserabnahmeist sowohlstär¬
bedenklichalsauchinsofernesehr
mißlich,alshiedurchderAufenthalt

schwimmenderbetteimvoran¬
Vanal ,wiez .B .derstädtischen
bäterundderFischalterdes
FischmarktesnächstderStefanie



benen ihrem Bestenbedacht
wirdendlichweil hiedurchdie
für denungestörtenBetriebder
stadtElektrizitätswerke ,unbedingt
nötigeCondenswasserentnahme
ausdemDrankanalgefährdetist .
Auchwurdeausgeführt,daßdieim
sanitärenInteressederGroßstadt
gartischdurchzuführendeSchulung
der Kammelanäle unbedingtdie
ErrichtungderStauenhagenerfordert
Wasnundie Schiffahrtinvoran¬

Kanalanbelangt ,so würdeganzzu
treffendausgeführt ,daßwohldie
GroßschiffahrtinersterLinieder
offenenStrozurVerfügunghat ,
daßaber trotzdemundtrotzdes
bestandesder Steinhöfeinder
LächelnundFreudenauundtrotz
der mitErbauungdesDonau¬
Oderkantesin Verbindungstehen¬
den HafenanlageninChrisdorf
demDonankanalin derZukunft
dennocheinebestimmteangrenzte
Aufgabezufallendürfte ,wennman
erwägt ,daß derDonankanal
ins Herzder Stadtführt ,daß

im G,203 .und st .Bezirk
tags des Donankanalsnoch
viele unausgebauteGelände
vorhandensind ,welchezurAus¬
bildungfürUmschlagundHandel
rädestinirt erscheinenund
daßgeradedie städtischenGas¬

ElektrizitätswerkeaufRech¬
stoffeangewiesensind ,dieam
billigsten ain Wasserwegezuge¬
führtwerdenkönnen .Dieeinzel¬
nenWasserbauanlageninWien¬
sind also einandernichtwider¬
sprechend,sondernergänzensich
zu einemOrganischenGanzen ,der
heutigeVerkehrimDrankanal
sei fürdieZukunftnichtmaßgeben¬
Baurathaltererklärte ,ander

Handeines Moderdie sie
Anlagedes Wahresundander
HandzahlreichenPlänedieSchleuse
unddasSchützenhaus,welchevondem
in RuhestandebefindlichenHofrat
undHafenbaudirektorSiegmund
aussi projektiert undnun¬
mehrunter der Oberleitungdes
StrombauDirektorsk .k .Oberbau¬
rates Vordieck ,undderBeglei¬
tungdesBauratesalter inder
Zeichende19058ausgeführt ,wor¬
densind ,oderBaukostet22Mili¬
nenKronen ,an derAusführung
sind40firmenbeteiligtge¬
wehre .EinereicheBeringe¬
lungenerLichtbilderführtedie
einzelnenPhasendesBösesvor¬
Augenundzeigte dasinderen
StilnachdenPlänendesk .k .Oberbau¬
rates Otto Wagneranlinken
Drankanal ,nebenderJohannes
KapelleausgeführteSchützenhaus
welchesdie Bewegungeinrich¬
tungen für die Bedienungdes
beweglichenSehres ,unddieDepotin
nenfürdieWahrschützenenthält.

Gedanktafel-Enthüllung.Wie
bereitsgemeldetfindetSonntag
den10 .Mai. J .Gräzis11Uhrvor¬
mittagsdiefeierlicheEnthüllung
einer demAndernan denVater¬
ländischenRichterD.JohannRech¬
VogtgewidmetenGedanktafel
amHauseAllerstraße 35Eier
Sagassestatt .Beidieser
feier ,welcherderBürgermester,
D .KarlLuzer ,undeinegroße
AnzahlgeladenerEhrengäste
beiwohnenwird ,trägt derWiener
Sängerbund,verstärktdurch
Mitgliederdes WienerMänner¬
GesangvereinesunterLeitungdes VereinsThormeisters
CarlLaite die Chöre ,Ehre

hette in der Natur vonden
horen ,LetzteFreudvonStorch¬
ist vonTagundGrundvon
Storchart gleichhalt vonVogt
vor die WalchornistenBeglei¬
tungdes letzten Choreshatdas
bekannteQuartettLehnerüber¬
nommen.DerVorstanddesWiener
LängerbundesKarltanischwird
die Gederredehalten .DerRaum
vor demHauseunddieangren¬
gendenTeile derAlterstraße
undModagassewerdenfürden
Verkehrabgesperrt ,derEintritt
in denGestraumist ausgegen
Vorweisungder vomkommeaus¬
gegebenenEinlaskartenzulässig.
eine großeAnzahlvonWiener
Männergesangvereinenwird
bei der feier durchAbordnun¬
genzumTeil mit Bauernund
fahnen ,vertreten sein ,ver¬
ehrtdochdiedeutscheLänger¬
haftinJohannNachVogtdenVer¬
WasserzahlreicherherrlicherGedichte,
in die namhaftestenKon¬
nißen ,wir ab ,FranzLahner
Löwefortzing ,Nicola ,prach¬
ReissigerStorch ,suche ,Titl
und viele andere zuunver¬
gänglichenTonwerkenspeziell
hörenangeregt .Esseiennur
die Chöre ,NächtlicherGruß
Grün ,letzte Treuedit

licher mit derWanderung
erwähnt,welchebeizahletenUn¬
sässen ,vonderdeutschenSänger

mit Begeisterunggesungen ,und
zumGemeingutderSängerge¬
wordensind .Joh .Mag .Walist
übrigensvonseinenZeitgenossen
der Vater derösterreichischen
Balladegenanntworden ,wer¬
kanntnichtdieanUhlandsche
KrafthinanreichendenBallaten

der
haltene Mühle ,Heinrichder
Vogter in der Vertagungvon
Löwebegreiflich daherdas
hoheInteresse ,welchesweite
KreisederdeutschenSängerschaft
an der demunsterblichenDichter
geltendenEhrungnehmen ,der
sichdievomWienerSängerbind¬
ingriff genommeneHerstellung
einer WahrungderVogelschen
Werkewürdiganrechenwird .
Die Aufnahmein dieLandwehrhadelten

schulemitBeginndeskommendenSchuljahre
werdenin diek .k .Landmeradettenschule
in Wienbeiläufig100Aspirantenaufgenom¬
men .DieAufnahmefindetnormalmäßig
inden1 .Jahrgangstatt .Daden2 .u .3 .Jahr¬
gangwerdenAspirantennurganzausnahme
weiseaufgenommen ,dieAufnahmein
den4Jahrgangistunzulässig.Zöglingeder
K.K.Landeradettenschule ,welcheEignung,
LustundLiebefürdieReiterwassebesitzen
undnachihrerAusmußerungübereine
bleibendeZulagevonmindestens6Kronen
proMonatverfügenkönnen,erhaltennach
AbsolvierungdesWintersemestersdes2 .Jahr¬
gangesihreKavalleristischeAusbildung
in einereigenenKavallerieabteilung
undwerdenbei ihrer Ausmusterungzur
Landwehrkavallerieeingeteilt .DieBedin¬
gungensindausderKonkursausschreibung
fürdieAufnahmeindiek .k .Landwehrka¬
dettenschuleinWien,welchebeiderK.K.Lan¬
verkadettenschuleinWien,3 .Behagerathe¬
5 .eingeholtwerdenkann ,zuersehen
dienachdeminderKonkursausschreibung
enthaltenenFormulareausgefertigten
Aufnahmsgesuchesindbislängstens15 .Juli
beimKommandederk .k .Landwehrkade¬
schuleinWien,3Berhaegasse15 .einzu¬

bringen .



WienerRathausKorrespondenz.
I .NeuesRathaus. tel .21360.
herausg.u .verantw.Red.Sr .Kgl.
18 .Jahr ,Wien ,reit ,den18Febr.
KinderschuldigunginSchönbrunn,
DerKaiserhat für dieKinder¬
huldigunginSchönbrunnden21.
Mai ,beischlechterWitterungden
22 .bezw .23 .Maium10Uhrvor¬
mittagsbestimmt.Zurdarbringung
derHuldigungnehmendieVolks¬
schülervonder5 .Klasseaufwärts
undsämtlicheBürgerschüler,und
Bürgerschülerinnen,ca82000Kin¬aufder ,nachdemgroßenParterre
unddemauseigendenHügel
zwischendemLichtschlosseSchön¬
brunn ,undder GlorietteAuf¬
stellung .Unmittelbarvorder
großenSchloßverandagelangt
unter Mitwirkung von300
KindernimKostenundeinemvonhöret500Schulkindernein
FestspielGotterhaltevon
MarieSidoniheimelfürschte,
versonvonEhrenchormeister
AdolfKirch ,unterderar¬
listischenLeitungdesDirektors
ReinerSimoniszurAufführungdedieOrchesterBegleitung
besorgendiePhilsarmoniker,
die musicalischeLeitungist
in denHändendesKomponisten¬
die FigurenderAustria ,und
Wiedobonawerden in dem
Festspielevonzweihervorra¬
gendenWienerSchauspieler¬
rinnendargestellt ,dieübrigen
deklamationenwerdendurch¬
wegsvonSchulkindernbestritten.
ImNahmendesFestspielesgelangen

RegenlangezurAufführungu .zw.
hatdiedichterindreierReigen
vorgesehen:Denerstentanzen84

kleinMädchenin weisenkosten
ausderZeitdesperJahresden
zweiten84KnabeninDeutsch¬
meisterunserenausderZeitRe¬
Detzesu .derletzteReigenendlich
wirdvon8 größerenMädchenin
vonSeidensumgelangt .Zujeden¬
derdreiRegenhatjederBezirk
4 Schulkinder,zudemChorjeder
Bezirk50Kinderbeigestellt.Das
Festspieltöntin dieVoltigen
aus ,welchevondergesanten
anwesendenSchuljugendmitge¬
fungenwird .Damitfindetdie
feier ,dieeineStundedauert ,ihr

Ende.
DieVorbereitungenfürdieseFeier¬

sindnaturgemäßnichtgering.
Eineschwierigeu .komplizierteAuf¬
gabeliegtin denVorkehrungen,
diegetroffenwerdenmüssenfür
denZu -u .AbtransportderSchul¬
jugendu .fürdieAufstellungder¬
selbenaufdemFestplatz.Siesind
umfassendu .bisunsbleichteaus¬
gearbeitetworden.DergrößteTeil
der Kinderwirdmittelstder
Straßenbahnbefordert ,einTeil
mittelstderStadtbahn,dieKinder
dernächstliegendenBezirkkommen
zuFustu .ein TeilderKinder
deskk .Bezirkeswerdenmittelst
Nord -u .Verbindungsbahnzum
BahnhofPenzingbefördert .Der
einlaßderKinderindenSchöntrun¬
nerPark ,derfürdasgroßePub¬
likumabgesportbleibt ,erfolgt
durch7Tore ,welchemöglichstgleich¬
mäßiginAnspruchgenommenwerden.

derZuschzumAufstellungs¬
platzu .derAbraunschist fürjede
Schulein einemPlangenauver¬
gezeichnetu .durchaufgestellteJa¬
feln markiert .RoteJahren

gehenfür zu fußkommende

Kinder ,grüneTafelnfürdie
mittelstderStadtbahnbeförderten
undblaueTafelnfürdiemittelst
derNordbahnanliegendenSchul¬
Kinder .In ausgiebigerWeiseist
auchvorgesorgt,fürdieVerkosti¬
gung ,füreventuelleärztliche
hilfleistungu .fürTrinkwasser.

DieFeierendet ,wiegesagt,
um11Uhru .fürdieseZeitist
auchwiederfürdenAbtransport
derKinderVorsorgegetroffen
DiegenaueEinhaltungdieserZeit
ist namentlichfürdiemittelst
derStadtbahnzurückzubefordern ,
denKinderwichtig ,weildie
bestelltenZügeindenbetreffenden
Stadtbahnstationennichtwarten

können .
VonderKompliziertheitdieser

ganzenVeranstaltungkannman
sichein Bildmachen,wennman
bedenkt ,daßschonjedegrößere
ProbefürsicheineVeranstaltung
bedeutet ,da für denTransport
derKinderin desRathaus ,wo¬
dieProbenstattfinden ,Sonderzüge
mitgenauenJahrplanbereitgefal¬
lenwerdenmüssen.DieFragederZulassungvon
ZuschauernbeschäftigtedasKomite
vonallemAnfangan .Indie
ganzenZufahrtswegefürdieKin¬
derkolonnenbenötigtwerdenn,auß
dasgroßePublikumvonderVer¬
anstellungausgeschlossenbleiben.
Derstarkist daherzudieserZeit
abgesperrt .Nurfür eineganz
beschränkteAnzahlgeladenerGäste
insbesonderefürdieGemeinderate
werdenmitGenehmigungderHoffe¬
hördenzweidieSchlosverandaan¬
kierendeTribünenerrichtetwerden.
derEinlaßfürgeladeneGäste
erfolgtausschließlichdurchdie

21

Schlosdurchfahrt,beginntnichtvn¬
halte nunUhru .mußumhalb
zehnUhrvormittagsgeschlossender

werden ,die AnzahlzuLadenen
ist genaufixiert ,AnsuchenPriva¬
ter umKaffenkönnennicht
berücksichtigtwerden.

Ergänzungswahlenin dasGe¬
werbegericht .ImLaufediesesMo¬
nates finden dieErgänzungs¬
wählenin dask .k .Gewerbege¬
richtbezw.Berufungsgerichtin
gewerberechtlichenStreitsachen
ausder1 .3 .und5 .Gruppestatt¬
Die1 .GruppebetrifftdieMetall¬
u .Maschinenindustrie,die2

GruppeIndustrie in Holz -und
Schritzwaren ,Kautschuk,Pa¬
hierindustrie ,graphische,und
künstlerischeGewerbe ,die3 .
GrücheNahrungsgewerbe,Ge¬
werbefürpersönlicheDienst¬
leistungen ,verkehrsgewerbe
letztere mit Ausnahmeder
Eisenbahnen,dampfschiffahrts¬
unternehmungenundLager¬
häuser ,fürdasGewerbegericht
sindfür die Gruppeausje¬
demder beidenWahlkircher
13Beisitzerund8Ersatzmänner,
fürdieII .undI .Grücheausje¬derbeidendemWahlkörperje 12Beisitzer
und6 Ersatzmännerzuwählen.
IndasBerufungsgerichtentsendet
jeder der beidenWahlkörper
3 Beisitzerin jedeGruppe .Die
Wahlenfindenstatt fürdie
GruppeamMontagden18 .Mai

. J .fürdieWahlvorherderUnter¬
nehmerundSonntagden17 .Mai
fürdenWahlkircherderArbeiter,
für die GruppeamMontagden
25 .MaifürdenWahlkircherderUnter¬
nehmerundSonntagden24 .Mai
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